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Demokratiekonferenz   

 der Partnerschaft für Demokratie Altenburger Land  

 

 

Thema:     Werte für ein demokratisches Miteinander im Altenburger Land 

Datum:   Mittwoch, der 07.06.2023  

Ort:                  Landschaftssaal im Landratsamt, Lindenaustr. 9, 04600 Altenburg  

Anwesende:    insgesamt 37 Teilnehmer*innen     

Moderation:     Ellen Ehring  

 

 

 

Tagesordnung 

 

1. Begrüßung und Einordnung der Demokratiekonferenz 

2. Sich einfädeln in das Thema: Werte für ein demokratisches Miteinander 

Ziele, Ablauf und persönliche Reflexion 

3. Zusammentragen IHRER Themen und Anliegen zur Stärkung und Weiterentwicklung 

demokratischer Prozesse; Gesprächs- und Arbeitsrunden 

4. Informationen zur Situations- und Ressourcenanalyse in Partnerschaften für 

Demokratie: Potenziale und Umsetzungsmöglichkeiten  

5. Ausblick und Abschluss 

 

 

1. Begrüßung und Einordnung der Demokratiekonferenz 

 

 

Herr Bergmann, als Hauptamtlicher Beigeordneter des Landkreises, begrüßte die 

Teilnehmenden der Demokratiekonferenz und bedankte sich bei den Akteuren für ihr 

Engagement für die Demokratie. 

Frau Fischer gibt einen kurzen Rückblick auf den bisherigen Werdegang der Partnerschaft 

für Demokratie (PfD), ehemals Lokalen Aktionsplan (LAP) und erläutert, dass mit der 

Demokratiekonferenz die Vorbereitung auf die neue Förderperiode beginnt. Ziel ist es, 

aktuelle Themen dafür zu identifizieren, um demokratische Prozesse weiter voranzubringen. 

In dem Rahmen sollen die Teilnehmenden in die Themenfindung einbezogen werden. 
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        2. Sich einfädeln in das Thema: Werte für ein demokratisches Miteinander 

           Ziele, Ablauf und persönliche Reflexion 

 

In Murmelgruppen wurden persönliche Werte für ein demokratisches Miteinander der 

Teilnehmenden ausgetauscht. 
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    3. Zusammentragen IHRER Themen und Anliegen zur Stärkung und  

               Weiterentwicklung demokratischer Prozesse; Gesprächs- und Arbeitsrunden 

 

In anschließenden Workshops arbeiteten alle Akteur*innen an den Themen, die von ihnen 

eingebracht wurden: 

1. Zunehmende Gewalt im Zusammenhang mit Extremismus; Ablehnung der Demokratie 

2. Umgang der Menschen miteinander; Demokratieverdrossenheit; Einfluß der Medien 

(Fakenews) 

3. politische Kinder-/Jugendbildung 

4. Berücksichtigung des ländlichen Raums 

5. Alltagsdiskriminierung und -rassismus/ Normalisierung von verletzender Sprache/ 

Demokratie „lernen“ 

6. Wichtigkeit von Demokratie, Freiheit und Menschenrechten 

7. Herausforderungen der Integration 

8. Wahlen 2024 – Pessimismus in der Bevölkerung; was tut Schule um zur Wahl zu 

animieren? 

 

 

Die Teilnehmenden waren dazu eingeladen, zu folgenden Fragen zu diskutieren: 

 Beispiele, Erfahrungen – Wo sind die „Stärken“ (also was „funktioniert schon gut) im 

Thema? 

 Wo sehen Sie Entwicklungsmöglichkeiten? 

 Wie könnten konkret Lösungsansätze aussehen? 

 

 Die Ergebnisse wurden wie folgt dokumentiert: 
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4. Informationen zur Situations- und Ressourcenanalyse in Partnerschaften  

    für Demokratie: Potenziale und Umsetzungsmöglichkeiten für das  

    Altenburger Land 

Frau Birgit Meusel hat seit 2011/12 an mehreren Stärken- und Ressourcenanalysen (SRA) 

für verschiedene Thüringer Landkreise mitgewirkt. Sie wird den Prozess der Vorbereitung 

und Ausschreibung der SRA für unsere Partnerschaft für Demokratie fachlich begleiten. 

 

 

www.ideenspinnerei.net

 

Bitte mit Doppelklick die Präsentation öffnen! 

 

 

 5. Ausblick und Abschluss 

 

Frau Fischer ist beeindruckt vom Engagement der Teilnehmenden. Es sind viele Themen 

heute angesprochen worden, die an die entsprechenden Stellen weitergegeben werden. Wir 

beschränken uns auf die Themen, die wir als PfD gemeinsam mit den Projektträgern leisten 

können.  

Rückblickend auf die alte Situations- und Ressourcenanalyse (SRA) sind doch einige neue 

Ideen entstanden, die wichtig sind, hier vor Ort umzusetzen.  

Wir brauchen die Unterstützung der Teilnehmenden, als Mitdenker aber auch als Akteure 

zur Umsetzung dieser Projekte.  
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Ziel ist es, die Ergebnisse zusammenstellen und Ihnen zur Verfügung zu stellen. 

In unserer Demokratiekonferenz im Herbst werden wir uns wieder mit der Thematik 

beschäftigen, wo stehen wir gerade, wo sind wir angekommen. 

Zur Demokratiekonferenz im nächsten Jahr werden die Ergebnisse der SRA präsentiert und 

mit ihnen diskutiert. Die Handlungsfelder werden in die Antragsstellung für die neue 

Förderperiode mit eingearbeitet. 

Frau Fischer verabschiedet sich von den Teilnehmenden mit einem großen Dankeschön.   

Weitere Eindrücke der Veranstaltung sind auf unserer Homepage www.lap-

altenburgerland.de zu finden.  

http://www.lap-altenburgerland.de/
http://www.lap-altenburgerland.de/
http://www.lap-altenburgerland.de/

